
KLEINERE TTHEILUNGEN

Der ersie Congress
der christlichen Archäologen ZUu Spalato

1mM August 1594 hat mıt Recht das Interesse aller Freunde
des chrıstlıchen Alterthums 1n AÄnspruch SCENOMMEN ; über
den Verlauf desselben sınd zahlreiche Berichte En der T'g
SCsPrESSEC erschıenen; allgemeın anerkannt wurde dıe För-
derung, welche der Congress VonNn Se1ten der österreichıschen
Regierung gefunden hat

IDS WwWw4re E YEW1ISS Sache C D zumal über
dıe Verhandlungen In den Sectionen un d1e dort gyefassten
Beschlüsse SeHNaue und eingehende Miıttheilungen machen.
Alleın Herr Tol. Neumann ZU Wıen, der den g-
lungenen Verlauf des Congresses das STSLE Verdienst hat,
bereıtet d1e Herausgabe elıner e1genen Denkschrift VOT, wel-
che die aussere Geschichte des CongZresses, dıe öffentlıchen
Keden, dıe Berathungen und beschlüsse, SOW1@ d1e für den
Congress erschıenenen archäologischen Publiıcationen behan-
deln wırd.

Im Interesse der Sache USS sıch a,1S0 dıe e]ıner
nähern Besprechung enthalten; alle Archäologen aber, un:
ın erster Reıhe dıe Miıtglıeder des Congresses werden 19805

Sern W unsch, WwW1e Va Bıtte Herrn rot. Neumann
theılen, asSs Or das Erscheinen se1iner _ Denkschrift thun-
lLichst beschleunigen mÖöge

Das ıtalıenısche Mınısterium des Unterrichts, welches
VOoNn dem Beaschlusse Kenntniss erhalten, den zweıten Con-



100 Kla Mittheilungen.
ach Ravenna ZU berufen, hat schon Jetzt Se1INeEe Bereıt-

wıllıgkeıit aussprechen Jassen, denselben 1n jeder Hınsıcht
ördern. In gleicher W eıse ıst VO  S anderer Seıte dıe Or-

kommendste Miıthülfe zugesagt worden, und sınd enn
a Jlle Aussıchten vorhanden, ass der für den Sommer 18597
Testgesetzte zweıte Congress avenna sıch würdıg
den Spalato anreıhen wırd.

Kın 'C heil der Congressısten hat aut Eınladung der bos-
nıschen Landesregıierung einen Ausfiug nach Bosnıen
tLernomMen, d1e dort ausgegrabenen altchrıistlichen Mo-
numente besıchtigen. Herr Truhelka VO Landes-
1NUSeuN Sera]evo, der uns als kundıger C1icerone be-
oxleıitete, wırd 1 nächsten Hefte cder dıe sämmtlıchen,
meı1st von ıhm selber ertforschten Monumente besprechen.

De Rossiı’s ndenken

ıst; ın Kom, abgesehen von den kırchlıchen FWeıerlichkeıten,
welche zunächst durch den Papst 1Gı der Kirche V,  b SpL-
r1to, ann auch VO Colleg1um OCultorum Martyrum un
anderen HS79 der Kırche Von San Lorenzo 1ın Damaso an-

taltet wurden, uUurc eıne Reıihe wıssenschaftlicher Vorträge
gefelert worden. In der Soc1eta Operalua San G10vannı Bat-
tısta De Rossı gab Grossi-Gondz e1n allgemeınes ıld Se1INeEeSs
Charakters als Mensch, COhrıst und KRömer; Armellinz schil-
erte ın der Artıstica Operaıl1a den Verstorbenen ın gyleiıchem
Sınne., In der AÄArcadıa hıelten (arinı und Maruccht Vor-

träge ber seıne Studien Z Topographıe Kom''ss; nachher
ergriff auch Cardınal Parocch1 das Wort Dıe Accademıa


